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Liebe Leserin, lieber Leser,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

„Geht das Plagiieren nun schon so weit, dass 
ganze Dissertationstitel 1:1 kopiert werden?“ 
Wer sich diese Frage nach der Lektüre des 
letzten Neotopia-Beitrags zu den jüngsten Ab-
schlussarbeiten der BerGSAS (Neotopia 02/16 
Seite 3) gestellt hat, den können wir beruhigen: 
NEIN, hier wurde nicht frech kopiert und NEIN, 
es war auch nicht als verfrühter Aprilscherz 
gedacht. Vielmehr JA, es handelt sich um einen 
schmerzhaften Fehler, der in der Online-Fassung 
der letzten Ausgabe bereits korrigiert wurde, den 
wir hier aber noch einmal richtig stellen wollen:
1. Die Dissertation mit dem Titel „Sine fine. Die 
Entwicklung der römischen Außenpolitik von 
der späten Republik bis in den frühen Prinzipat“ 
wurde von Christian Wendt verfasst und bereits 
2006 erfolgreich verteidigt.
2. Die Promotionsschrift von Christian Barthel 
trägt den Titel „Die Kyrenaika in der Spätantike. 
Studien zur Grenzorganisation und Grenzpolitik 
unter Anastasius I.“
Beiden Autoren wünschen wir weiterhin viel 
Erfolg auf ihrer wissenschaftlichen Laufbahn.  

Neotopia kommt diesmal nicht allein: aus  
aktuellem Anlass berichten wir in der Sonder-
beilage „Edition Topoi Skript 02“ über die 
 neuesten Entwicklungen zur Publikation 
 digitaler Forschungsdaten in der Edition Topoi. 

Einen guten Semesterstart 
und vergnügliche Lektüre wünscht 

Woraus besteht die Seele, wie steuert sie den 
menschlichen Körper und wo ist ihr Sitz im 
Körper? Was geschieht, wenn ein Mensch krank 
wird, und was trägt zu seiner Heilung bei? Antike 
Mediziner und Philosophen stellten sich Fragen 
wie diese, um zu verstehen, was der Mensch ist 
und wie er funktioniert. Dabei kamen sie zu sehr 
unterschiedlichen Ergebnissen.

Die Ausstellung „Die Seele ist ein Oktopus. 
Antike Vorstellungen vom belebten Körper“ stellt 
zentrale antike Auffassungen von physischen 
und seelischen Vorgängen vor, die zwischen ca. 
500 vor und 200 nach Christus entwickelt wur-
den. Dabei werden vor allem die vielfach rezipier-
ten und kommentierten Ansichten von Aristote-
les und Galen aufgegriffen. Aber auch weniger 
bekannte Positionen werden vorgestellt – zum 
Beispiel die Vorstellung der Stoiker, die Seele 
erstrecke sich durch den Körper wie die Arme ei-
nes Oktopus‘. Daraus ergibt sich ein faszinieren-
der Einblick in das antike Seelen- und Körperver-
ständnis, der uns nicht nur die Wurzeln einiger 
unserer heutigen medizinischen Vorstellungen 
vorführt, sondern auch zum lustvollen Einden-
ken in alternative Sehweisen einlädt.

Die Ausstellung wird im Präparatesaal des 
Medizinhistorischen Museums der Charité ge-
zeigt. Hier hatte bereits der Pathologe Rudolf 
Virchow die präparierten Beispiele gesunder und 
kranker Organe quasi topographisch angeordnet 
und den menschlichen Körper als einen begeh-
baren Ort inszeniert. Die Ausstellung wird hier 
nun als eine „friedliche Intervention“ eingetra-
gen und ergänzt Virchows Programm um eine 
psychische Dimension. 

Die Interventions-Objekte wie antike medizi-
nische Instrumente aus der Zeit des 1. Jh. v. Chr.  
bis zum 3. Jh. n. Chr. oder anatomische Körper-

Die Seele ist ein Oktopus
Antike Vorstellungen vom belebten Körper

teilvotive hängen mit der Lokalisation von kör-
perlichen und seelischen Vorgängen im Körper 
zusammen, Beispiele attischer Vasenmalerei 
bringen uns die antiken Menschen und ihren 
Lebensstil näher. Unter den Objekten sind zahl-
reiche Leihgaben aus Privatbesitz und wichtigen 
Museen und Universitätssammlungen. 

Vor allem aber setzt die Ausstellung auf 
großformatige Bilder, die der Berliner Graphiker 
Christoph Geiger in enger Zusammenarbeit mit 
Wissenschaftlern des Topoi-Forschungsprojek-
tes (D-2) Mapping Body and Soul für die zehn 
Ausstellungsthemen geschaffen hat. Die Bilder 
werden zwischen Virchows Präparatevitrinen 
aufgestellt und beschäftigen sich etwa mit den 
Organen und Substanzen im Dienste der See-
le, mit der Bewegung als Anzeichen von Leben 
oder mit Seelenkrankheiten, Wahnsinn und 
mentaler Gesundheit in der Antike. Diese Bilder 
sind jedoch nicht als Illustrationen der Ausstel-
lungstexte zu verstehen, sondern übertragen als 
„visual translations“ die Inhalte der Ausstellung 
ins Visuelle. Sie sollen die Besucher zur genau-
eren Betrachtung und Beschäftigung mit den 
Themen einladen. Wir finden, dass diese Grad-
wanderung gelungen ist und wunderbare, kom-
plizierte, komische und auch verstörende Bilder 
entstanden sind, die das antike Gedankengut 
und unsere Interpretationen hervorragend auf 
den Punkt bringen.

UK

AUSSTELLUNG 11. Mai–11. September 2016
Berliner Medizinhistorisches Museum 
der  Charitè, Charitéplatz 1, 10117 Berlin

BEGLEITENDE RINGVORLESUNG
www.www.topoi.org/event/33354

M I G R A T I O N
Ringvorlesung und 
Blog an der FU

K Ö R P E R  U N D  S E E L E
Ausstellung im Berliner  
Medizinhistorischen Museum

D A T E N P U B L I K A T I O N 
Edition Topoi Collection  
Inscriptiones Christianae Graecae 

T E R M I N E 
Semesterplan für das  
Sommersemester  2016
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Die Termine wurden zum Semesteranfang 
(Stand 11.04.2016) zusammengestellt und 
verstehen sich vorbehaltlich Änderungen in 
Bezug auf Tag, Zeit und Veranstaltungsort. 

Die Angaben im Online-Kalender unter  
–> www.topoi.org/calendar werden laufend  
aktualisiert und ergänzt und sind ggf.  
aktueller.
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 APRIL
18
MO

Wissenschaftlich Publizieren + | Kick-off 
Veranstaltung der Edition Topoi  
17 Uhr, Berlin-Brandenburgische Akademie 
der Wissenschaften.
–> www.topoi.org/event/33433/

20
MI

Saskia Sassen: A Massive Loss of Habitat: 
Re-positioning the Migrant and the Refugee 
| Ringvorlesung Migration. Wanderungsbe-
wegungen vom Altertum bis in die 
Gegenwart, 18 Uhr, FU Berlin.  
–> www.topoi.org/event/33470/

26
DI

Can Plutarch be Considered a Military 
Historian? | Dahlem Seminar for the History 
of Ancients Sciences, 18 Uhr, Topoi-Haus 
Dahlem.–> www.topoi.org/event/33802/

27
MI

Doerte Bischoff: Exil als Migration? Aktuel-
le Perspektiven auf Flucht und Vertreibung 
1933-1945 und die Folgen |  Ringvorlesung 
Migration. Wanderungsbewegungen vom 
Altertum bis in die Gegenwart, 18 Uhr, FU 
Berlin. –> www.topoi.org/event/33470/

Strabo‘s Armenia: The Construction of a 
Landscape | Forschungscolloquium zur 
Alten Geschichte, 18:15 Uhr, Friedrich-Meine-
cke-Institut (FU).
–> www.topoi.org/event/33791/

28
DO

Visualizing Relations of Meanings on 
Semantic Maps | Project Workshop ‚13-18 
Uhr, LB Ägyptologie und Archäologie 
Nordostafrikas (FU). 
–> www.topoi.org/event/33276/

29
FR

Exploring Metaphors in Ancient and 
Medieval Texts | Lab D/C-2-Meeting, 16:15 
Uhr, Topoi-Haus Mitte. 
 –> www.topoi.org/event/33835/

 MAI
03

DI

Topoi-Theorie-Lesezirkel
16–18 Uhr, Topoi-Haus Dahlem. 
–> www.topoi.org/event/14656/

04
MI

Dirk Hoerder: Bewanderte Menschen in 
Globaler Perspektive: Massenmigration und 
Kriegsflüchtlinge vom 19. Jahrhundert bis in 
die 1950er Jahre | Ringvorlesung Migration. 
Wanderungsbewegungen vom Altertum bis 
in die Gegenwart, 18 Uhr, FU Berlin.  
–> www.topoi.org/event/33470/

10
DI

Heinrich von Staden: Seele und Sektion. 
Vorstellungen vom Verhältnis von Seele 
und Körper in der antiken Anatomie und 
Physiologie | Eröffnungsvortrag der 
begleitenden Ringvorlesung zur Ausstellung 
“Die Seele ist ein Oktopus: Antike Vorstellun-
gen über den belebten Körper”, 17:30 Uhr, 
Medizinhistorisches Museum der Charité 
(Hörsaalruine).  
–> www.topoi.org/event/33354/

10
DI

◀▶ Ausstellung 11.Mai bis bis 11.September 
Die Seele ist ein Oktopus: Antike 
Vorstellungen über den belebten Körper 
Ausstellungseröffnung, 19:00 Uhr, 
Medizinhistorisches Museum der Charité 
(Hörsaalruine).  
–> www.topoi.org/event/33354/

The Scientific Imagination in Cuneiform 
Antiquity | Dahlem Seminar for the History of 
Ancients Sciences, 18 Uhr, Topoi-Haus 
Dahlem.  
–> www.topoi.org/event/33802/

11
MI

Joachim Baur: Überlagerungen. Zu Migration 
und Museum | Ringvorlesung Migration. 
Wanderungsbewegungen vom Altertum bis 
in die Gegenwart, 18 Uhr, FU Berlin. –> www.
topoi.org/event/33470/

A Contribution to Common Sense Geogra-
phy Studies: Non-Scholarly Sources Relating 
to the Erythraean World  
Forschungs colloquium zur Alten Geschichte, 
18:15 Uhr, Friedrich- 
Meinecke-Institut (FU). 
–> www.topoi.org/event/33791/

12
DO

◀▶ bis SA 14.05.
Scholars, Priests and Temples - Babylonian 
and Egyptian Science in Context | Tagung, 
Topoi Haus Mitte
–> www.topoi.org/event/32722/

Jason de León: The Politics of Migrant Death 
at the Arizona-Mexican Border | 
Ringvorlesung Migration. Wanderungsbewe-
gungen vom Altertum bis in die Gegenwart, 
18 Uhr, FU. 
–> www.topoi.org/event/33470/

17
DI

Shigehisa Kuriyama: The Mystery of 
Presence and the Comparative History of 
the Soul | Ringvorlesung “Die Seele ist ein 
Oktopus: Antike Vorstellungen über den 
belebten Körper”, 17:30 Uhr, Medizinhistori-
sches Museum der Charité (Hörsaalruine).  
–> www.topoi.org/event/33357/

Medical genres | Dahlem Seminar for the 
History of Ancients Sciences, 18 Uhr, 
Topoi-Haus Dahlem.
–> www.topoi.org/event/33802/

18
MI

Elke Kaiser: Migrationen von Ost nach West. 
Die Archäologie von Wanderungsbewegun-
gen im 3. Jahrtausend v. Chr. |  Ringvorle-
sung Migration. Wanderungsbewegungen 
vom Altertum bis in die Gegenwart, 18 Uhr, 
FU Berlin. –> www.topoi.org/event/33470/

24
DI

From Apocalypse to Aggada | Dahlem 
Seminar for the History of Ancients Sciences, 
18 Uhr, Topoi-Haus Dahlem.
–> www.topoi.org/event/33802/

25
MI

Wolfram Schier: Bauern mit Migrationshin-
tergrund. Wanderungen und Kulturtransfer 
in Europa zwischen 6500 und 3500 v. Chr. | 
Ringvorlesung Migration. Wanderungsbewe-
gungen vom Altertum bis in die Gegenwart, 
18 Uhr, FU Berlin.  
–> www.topoi.org/event/33470/

27
FR

◀▶ bis SA 28.05. 
C-4- Retreat | Klausurtagung
–> www.topoi.org/event/32627/

Exploring Metaphors in Ancient and 
Medieval Texts | Lab D/C-2-Meeting,  
16:15 Uhr, Topoi-Haus Mitte. 
 –> www.topoi.org/event/33836/

30
MO

◀▶ bis FR 03.06. 
Öffentliches Doktorandenkolloquium des 
Exzellenzclusters Topoi und der BerGSAS | 
Topoi-Haus Dahlem, Topoi Haus Mitte, 
Humboldt Graduate School.
 –> www.topoi.org/event/32626/

31
DI

Orly Lewis, Chiara Thumiger, Philip van der 
Eijk: Gesundheit in der Antike | Ringvorle-
sung “Die Seele ist ein Oktopus: Antike 
Vorstellungen über den belebten Körper”, 
17:30 Uhr, Medizinhistorisches Museum der 
Charité (Hörsaalruine).  
–> www.topoi.org/event/33354/

Royal Inscriptions in the Hebrew Bible: a 
problem and its significance | Dahlem 
Seminar for the History of Ancients Sciences, 
18 Uhr, Topoi-Haus Dahlem.  
–> www.topoi.org/event/33802/

 JUNI
01
MI

◀▶ bis FR 03.06. & 9./10.06 
Introduction to Geographical Information 
Systems in Archaeology, First Part | 
Workshop, 10–15 Uhr, Topoi-Haus Dahlem 
(GIS-Labor).  
–> www.topoi.org/event/33444/

Johannes Krause: Die Genetische Herkunft 
der Europäer: Migration in der Vorge-
schichte | Ringvorlesung Migration. 
Wanderungsbewegungen vom Altertum bis 
in die Gegenwart, 18 Uhr, FU Berlin.  
–> www.topoi.org/event/33470/

02
DO

◀▶ bis SA 04.06. 
Cityscaping and Bathing Culture in Ancient 
Italy  | Tagung(C-6) ‚Topoi Haus Dahlem. –> 
www.topoi.org/event/31061/

◀▶ bis FR 03.06
Übersetzen in Altertum und Altertumswis-
senschaften - Methoden, Praktiken, 
Phänomene | Key-Topic-Tagung, Humboldt 
Graduate School.
–> www.topoi.org/event/32484/

06
MO

◀▶ bis DI 07.06 
Weg des Wissens | (D-5) Tagung 
–> www.topoi.org/event/32731/

07
DI

Topoi-Theorie-Lesezirkel 16–18 Uhr, 
Topoi-Haus Dahlem. 
–> www.topoi.org/event/14656/

Performing the King‘s Watch: Celestial 
Observation and Scholars at the Assyrian 
Court | Dahlem Seminar for the History of 
Ancients Sciences, 18 Uhr, Topoi-Haus 
Dahlem.  –> www.topoi.org/event/33802/

08
MI

Hans-Joachim Gehrke: Migrationen in der 
griechischen Antike. Diskurse-Recherchen-
Perspektiven | Ringvorlesung Migration. 
Wanderungsbewegungen vom Altertum bis 
in die Gegenwart, 18 Uhr, FU.  
–> www.topoi.org/event/33470/



PB
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09
DO

◀▶ bis FR 10.06 
Introduction to Geographical Information 
Systems in Archaeology, Second Part | 
Workshop, 10–15 Uhr, Topoi-Haus Dahlem 
(GIS-Labor). –> www.topoi.org/event/33451/

14
DI

Genre and Knowledge Transfer in the Greek 
Extispicy Papyri | Dahlem Seminar for the 
History of Ancients Sciences, 18 Uhr, 
Topoi-Haus Dahlem.   
–> www.topoi.org/event/33802/

15
MI

Philipp von Rummel: Vandalen in Nordafri-
ka - Die Völkerwanderung aus archäologi-
scher Perspektive | Ringvorlesung Migrati-
on. Wanderungsbewegungen vom Altertum 
bis in die Gegenwart, 18 Uhr, FU Berlin.  
–> www.topoi.org/event/33470/

21
DI

Altbabylonische Hymnen – eine literarische 
Gattung? | Dahlem Seminar for the History 
of Ancients Sciences, 18 Uhr, Topoi-Haus 
Dahlem.  –> www.topoi.org/event/33802/

22
MI

Daniel Boyarin: Diaspora and the Jewish 
Diasporas | Ringvorlesung Migration. 
Wanderungsbewegungen vom Altertum bis 
in die Gegenwart, 18 Uhr, FU Berlin.  
–> www.topoi.org/event/33470/

23
DO

◀▶ bis FR 24.06
“Umnutzung” von Grundbesitz, Gebäuden 
und Infrastrukturen im römischen 
Imperium und danach: Historische, 
rechtshistorische und archäologische 
Perspektive | (B-1)Tagung.  
–> www.topoi.org/event/32713/

24
FR

Exploring Metaphors in Ancient and 
Medieval Texts | Lab D/C-2-Meeting,  
16:15 Uhr, Topoi-Haus Mitte. 
 –> www.topoi.org/event/33837/

28
DI

Antje Krug: Der antike Arzt und sein 
Handwerkszeug  | Ringvorlesung “Die Seele 
ist ein Oktopus: Antike Vorstellungen über 
den belebten Körper”, 17:30 Uhr, Medizinhis-
torisches Museum der Charité (Hörsaal-
ruine). –> www.topoi.org/event/33362/

29
MI

Matthias Hardt: Sachsen und Franken, 
Männer aus Lothringen und Flandern - 
Westliche Zuwanderer im hochmittelalterli-
chen Landesausbau Ostmitteleuropas| 
Ringvorlesung Migration. Wanderungsbewe-
gungen vom Altertum bis in die Gegenwart, 
18 Uhr , FU Berlin.
  –> www.topoi.org/event/33470/

 JULI

05
DI

Topoi-Theorie-Lesezirkel  | 16–18 Uhr, 
Topoi-Haus Dahlem.  
–> www.topoi.org/event/14656/

How to Determine a Genre? The Funerary 
Texts from Susa as a Test Case | Dahlem 
Seminar for the History of Ancients Sciences, 
18 Uhr, Topoi-Haus Dahlem.  –> www.topoi.
org/event/33802/

Peter Adamson: Ethik als Medizin in der 
islamischen Welt | Vortrag (D-2),18:30 Uhr, 
Berlin-Brandenburgische Akademie der 
Wissenschaften (Einsteinsaal).  
–> www.topoi.org/event/32917/

06
MI

Kerstin P. Hofmann: Identität durch 
Mobilität? Wikinger in Großbritannien | 
Ringvorlesung Migration. Wanderungsbewe-
gungen vom Altertum bis in die Gegenwart, 
18 Uhr, FU Berlin.  
–> www.topoi.org/event/33470/

Platoniker am Euphrat: Quellen zur 
Rezeption der griechischen Geographie und 
Physik im Sasanidenreich  
Forschungs colloquium zur Alten Geschichte, 
18:15 Uhr, Friedrich-Meinecke-Institut (FU). 
–> www.topoi.org/event/33791/

07
DO

◀▶ bis FR 08.07 
The Premeditated Path - Deliberate Metaphor 
in Ancient and Modern Texts | Tagung (C-2), 
Topoi-Haus Mitte.
–> www.topoi.org/event/32733/

12
DI

Henrik Walter: Das Organ der Seele heute: 
Hirnforschung und Psychologie | Ringvorle-
sung “Die Seele ist ein Oktopus: Antike 
Vorstellungen über den belebten Körper”, 
17:30 Uhr, Medizinhistorisches Museum der 
Charité (Hörsaalruine).  
–> www.topoi.org/event/33357/

The Limits of Knowledge and Categories | 
Dahlem Seminar for the History of Ancients 
Sciences, 18 Uhr, Topoi-Haus Dahlem.   
–> www.topoi.org/event/33802/

13
MI

Stefan Esders: Kann die spätantike 
‚Völkerwanderung‘ etwas zum besseren 
Verständnis unserer Gegenwart beitragen? | 
Ringvorlesung Migration. Wanderungsbewe-
gungen vom Altertum bis in die Gegenwart, 
18 Uhr, FU Berlin.  
–> www.topoi.org/event/33470/

14
DO

◀▶ bis FR 15.07 
Innovations in the Technologies of Ancient 
Glass | Tagung (D-6))
–> www.topoi.org/event/33098/

Visualizing Relations of Meanings on 
Semantic Maps / Final Meeting | Project 
Workshop‚ 13-18 Uhr, LB Ägyptologie und 
Archäologie Nordostafrikas (FU). 
–> www.topoi.org/event/33278/

20
MI

Felix Wiedemann: Rückwärtsgewandte 
Prophezeiungen. Wie Historiker des 19. und 
frühen 20. Jahrhunderts Migrationsge-
schichte erzählten | Ringvorlesung Migrati-
on. Wanderungsbewegungen vom Altertum 
bis in die Gegenwart, 18 Uhr FU Berlin. –> 
www.topoi.org/event/33470/

 AUGUST

29
MO

◀▶ bis SA 03.09 
Opening the Landscape-Methods in 
Landscape Archaeology | Summer School 
(A-2), Topoi Haus Dahlem
–> www.topoi.org/event/33669/

Senior-Fellows@Topoi

In den kommenden Wochen sind folgende 
Fellows bei Topoi zu Gast und unterstützen 
die Arbeit in den Forschungsgruppen. Weitere 
Informationen und Kontaktdaten erhalten Sie 
unter –> www.topoi.org/people/senior-fellows/

Gabriela Castro Gessner, New York
01.04. – 30.04.2016 | FU | A-2
Neolithic settlement patterns of southern 
Turkmenistan

Omar Coloru, Pisa
01.04. – 15.05.2016 | FU | C-5
The New World: Strabo and Central Asia

Ryan Balot, Toronto
15.04. – 14.05.2016 | FU | B-1
Die politische Gedankenwelt des Thukydides

Camilla Di Biase-Dyson, Göttingen
01.04. – 31.07.2016 | HU | C-2
Krankheit im Leib. Was uns Raummetaphern 
über die Körperwahrnehmung und die Medizin 
Altägyptens zeigen können

Antonio Ferrandes, Rome
01.04. – 30.04.2016 | FU | A-6
Sozioökonomische Systeme Rom

Nadiya Gavrylyuk, Kyiv
15.04. – 06.05.2016 | FU | A-2 
Wirtschaftssysteme frühe Eisenzeit Osteuropas

Ekaterina Kashina, Moscow 
01.05. – 31.08.2016 | FU | D-6
Die mesolithische Kleinkunst in Eurasien

Johannes Lipps, Tübingen
22.03. – 21.04.2016 | FU | B-4
Rezeptionsprozesse antiker Statuenschemata: 
Griechenland - Rom - Nordprovinzen

Anahita Mittertrainer, München
01.04. – 30.04.2016 | FU | A-2
Siedlungsmuster in der Caaca Meana Ebene /
Turkmenistan

Francesca Rochberg, Berkeley
01.05. – 30.06.2016 | FU | D-1
Astral Magic and Medicine

Pierre Schneider, Artois 
15.04. – 14.06.2016 | FU | C-5 
Discovering the islands of the Erythraean Sea

Giusto Traina, Paris
01.04. – 15.05.2016 | FU | C-5
Antike landmarks und Raumorientierung in der 
„Geographie“ des Strabon

Miguel John Versluys, Leiden
06.04. – 05.05.2016 | FU | B-4
Globalisierung in der Antike und die „Hybridi-
tät“ von (materieller) Kultur
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The Inscriptiones Christianae Graecae (ICG)
A Database and Digital Collection of Early Greek Christian Inscriptions 

Eine neue Völkerwanderung?
Formen von Migration in Geschichte und Gegenwart 
ist das Thema einer Vorlesungsreihe im Sommer-
semester an der Freien Universität

In antiquity, inscriptions on stones, mosaic 
floors, or domestic objects, were important, pub-
lic and/or private, means of communication, ad-
vertisement, self-promotion, and remembrance. 
Funerary inscriptions in particular revealed a 
great deal about the social and religious iden-
tity of the deceased, their position in the local 
community and society, as well as their relation 
to religious or political authority structures. For 
scholars of the ancient world and of early Chris-
tianity in particular, these artefacts thus repre-
sent documents of precious historical value and 
insight. They carry us back to the early days of 
Christianity, to the crucial moment in history 
when Christian identity and doctrine were be-
ing formed and when Christian faith was rapidly 
spreading throughout Asia Minor, the Balkan 
peninsula, and the western European continent.

Within Topoi 1, from 2008 to 2011, research-
ers of the cluster B-III-2 began to collect, edit, 
and translate into German or English early Greek 
Christian inscriptions from Asia Minor dating 
between the first and the sixth century CE. Some 
2,000 documents were gathered and entered into 
a relational database, the Inscriptiones Christi-
anae Asiae Minoris (ICAM), which was purposely 
built to facilitate the organisation and analysis of 
the material (see www.epigraph.topoi.org/). The 
database was developed with the help of senior 

epigraphers of the Inscriptiones Grae-
cae project of the Berlin-Brandenburg 
Academy of Sciences and Humanities, 
of the ‘Ergänzungsbände zu den Tituli 
Asiae Minoris’ (ETAM) project of The 
Austrian Academy of Sciences, and of 
the ‘Regional Epigraphic Catalogues of 
Asia Minor’ project of the British Insti-
tute of Archaeology at Ankara. 

Within Topoi 2, from 2012 on-
wards, the focus then shifted to main-
land Greece. The ICAM database was 
upgraded, renamed as Inscriptiones 
Christianae Graecae (ICG), and ex-
panded to include another 1,200 
inscriptions from central and north-
ern Greece (Attica, Corinthia, and 
Macedonia). At the time of writing, 
the ICG database contains no fewer 
than 3.264 inscriptions and 4.497 images of in-
scriptions from as many as 16 different regions 
(Lycaonia, Phrygia, Galatia, Attica, Corinthia, 
etc.), thus making it the world’s largest digital 
collection of early Greek Christian inscriptions.

The results of this comprehensive survey are 
now being made openly  accessible for scientif-
ic purposes to the largest possible audience in 
the Edition-Topoi Collections. The inscriptions 
can be searched by type, ancient and modern 

location, or by their approximate date. They can 
be referenced in publications by their ICG num-
ber, as well as by their own DOI number.

JO
EDITION TOPOI COLLECTION 
Inscriptiones Christianae Graecae
www.repository.edition-topoi.org/collection/ICG

 For more information on the project, please 
visit: www.www.topoi.org/project/b-5-3/

Wenn sich wie zurzeit hunderttausende Flücht-
linge auf den Weg nach Europa machen, dann 
scheint ein historischer Vergleich auf der Hand 
zu liegen: die sogenannte Völkerwanderung in 
der Spätantike. Der Begriff hat in den letzten 
Monaten eine ungeheure Konjunktur erfahren. 
Er findet sich inzwischen beinahe täglich nicht 
nur in den Boulevard-Medien, sondern auch in 
Lokalzeitungen und überregionalen Medien. Vor 
allem in Leserbriefen ist viel von einer „neuen 
Völkerwanderung“ die Rede. Doch welche Asso-
ziationen weckt ein solcher Vergleich? Und wird 
hier tatsächlich auf Migrationsereignisse im  
4. und 5. Jahrhundert n. Chr. Bezug genommen? 
Oder beschwören Journalisten und Leserbrief-
schreiber durch den Verweis nicht eher ein Stim-
mungsbild von Epochenschwelle, Chaos und 
Untergang, das sich aus Schulbüchern, histori-
schen Romanen, Gemälden und Filmen speist? 

Dies war der Ausgangspunkt für Kerstin P. 
Hofmann, Felix Wiedemann und Hauke Ziems-
sen. Gemeinsam mit Topoi-Sprecher Michael 
Meyer konzipierten sie eine wöchentliche Ring-
vorlesung. Ziel ist es, Migrationsphänomene 
in der Antike wie die Völkerwanderung, die 

griechische Kolonisation oder Wanderungsbe-
wegungen um 3.000 v. Chr. in Europa und der 
eurasischen Steppe zu beleuchten und so auf 
eine breitere Wissensbasis zu stellen. Die Vor-
tragsreihe beschränkt sich jedoch nicht auf das 
Altertum, eingeladen sind auch Wissenschaftle-
rinnen und Wissenschaftler wie die Soziologin 
Saskia Sassen oder Neuzeithistoriker Dirk Hoer-
der, die sich mit der jüngeren Vergangenheit und 
der Gegenwart beschäftigen. Auch der „Genetic 
History“ ist ein Vortrag gewidmet. Die Vorträge 
zeigen so nicht nur die Vielfalt möglicher For-
men von Migration und Mobilität, sondern auch 
die verschiedenen wissenschaftlichen Perspekti-
ven darauf.  

„Es ist unsere Aufgabe als Historiker zu sa-
gen: Lasst uns vorsichtig sein – vor allem mit 
Vergleichen“, erklärt Wissenschaftshistoriker 
Felix Wiedemann mit Blick auf die mediale 
Konjunktur der sogenannten Völkerwanderung. 
Und Hauke Ziemssen ergänzt: „Die Geschichte 
lehrt nur, dass es nicht so einfach ist, wie man 
manchmal denkt.“ 

ND

RINGVORLESUNG „Migration. Wanderungs-
bewegungen vom Altertum bis in die Gegen-
wart“, mittwochs, 18.15–20 Uhr, Hörsaal 1a,  
Rostlaube, Habelschwerdter Allee 45, 
14105 Berlin. 

BLOG Wegen der Aktualität der Debatte wird 
die Ringvorlesung in einem Blog begleitet: 
migration.hypotheses.org
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